
 

 
 

 

Der Ambulante Hospizdienst Leine-Solling 
und der 

Der Mantel e.V. 
Förderverein für den Landkreis Northeim 

zur Verbesserung, Vernetzung und Unterstützung der Personen und Insti-
tutionen, die mit der palliativen Betreuung von Menschen zu tun haben 

laden ein zum Seminar für professionell Pflegende 

„Palliative Versorgung, Schmerzerfassung und Schmerztherapie 

bei gerontopsychiatrisch veränderten Menschen. Oder: Ster-

ben Menschen mit Demenz anders?“ 

am Donnerstag, 13.06.2013 von 10 bis 17 Uhr 

im Diakonischen Werk, Teichstr. 18 in Northeim (DGB-Haus) 
 

Referent: Stephan Kostrzewa 

Exam. Altenpfleger, Dipl. Sozialwissenschaftler (Soziologie/Psychologie), Fachbuch-

autor, mehrjährige Berufserfahrung in der ambulanten und stationären Alten- und 

Krankenpflege sowie Hospizarbeit. 
 

Kurzbeschreibung: 

Hospizarbeit und Palliative Care in Deutschland widmen sich in den letzten Jahren nur 
sehr zögerlich den Menschen mit Demenz. Immerhin stellen sie aber ca. 60% – 70% der 
Pflegeheimklientel. Und auch im ambulanten Sektor werden die professionell Pflegenden 
durch die Sterbebegleitung von Menschen mit Demenz herausgefordert. Geht Demenz 
einher mit einem Sprachzerfall und einer Wesensveränderung der Erkrankten, fällt es den 
Begleitenden oft schwer zu erkennen, welche Bedürfnisse der Sterbende hat.  

Das Seminar sensibilisiert für die Erlebenswelt der Menschen mit Demenz und versucht 
Wege aufzuzeigen, wie eine angemessene Versorgung und Begleitung in der Sterbepha-
se ermöglicht werden kann. Besonders nimmt dabei die Schmerzbeobachtung und die 
Verweigerung von Flüssigkeit und Nahrung einen besonderen Schwerpunkt ein. 

 

Kosten: 50,- € (kostenfrei bei eigener Mitgliedschaft im "Der Mantel e.V." bzw. können bei juristischen 

Personen kostenfrei zwei Mitarbeiter/innen teilnehmen) 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis zum 30.04.2013 (begrenzte Teilnehmerzahl)
 

..................................................................................... 

Amb. Hospizdienst Leine-Solling, Teichstr. 18, 37154 Northeim, Tel. 05551-915833 

Ambulanter-Hospizdienst@Leine-Solling.de, Homepage: www.zwanzig-minuten.de  

„Der MANTEL e.V.“, Dr. Gernot Maxisch (Schriftführer), Neue Str. 22, 37186 Moringen  

Tel. 05554-390039, info@maxisch.com, Homepage: www.DerMantel.de 
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Inhalte / Ablauf 

 Exkurs: Was ist Demenz? 

- Krankheitsbilder, Verläufe, Symptome, Erlebenswelt 

- Gegenwärtiges Erleben von Menschen mit Demenz 

- Emotionale Ansprechbarkeit von Menschen mit Demenz 

 Wie erlebt ein Mensch mit Demenz seine Krankheit? (Film) 

 Wie erlebt ein Mensch mit Demenz das Sterben?  

 Sterbebegleitung oder Lebensbegleitung im „Ewigen Augenblick“? 

 Fallarbeit 

 Schmerzbeobachtung und -dokumentation bei Menschen mit Demenz 

 Umgang mit dem ECPA, BISAD und BESD 

 Umgang mit Dehydratation und Essensverweigerung am Lebensende 

 Angehörigenarbeit und „filiale Reife“ 

 Ableitungen 
 

Kurzvita  - Stephan Kostrzewa - 

 exam. Altenpfleger 

 Dipl. Sozialwissenschaftler (Soziologie/Psychologie) 

 Mehrjährige Berufserfahrung in der ambulanten und stationären Alten- und Krankenpflege 

 Mehrjährige Berufserfahrung in der ambulanten und stationären Hospizarbeit 

 12 Kursleiter und Dozent am Fachseminar für Altenpflege 

 Honorardozent bei:  
- Kaiserswerther Seminaren, Düsseldorf (z.B. Palliative Care) 
- Lucy-Romberg-Haus, Marl (Palliative Versorgung von Menschen mit Demenz – Basisqualifi-

kation gerontopsychiatrische Pflege) 
- Akademie für Palliativmedizin, Palliative Care und Hospizarbeit im Ruhrgebiet 
- Seminarhaus Mülheim (z.B. Palliative Care) 
- Nordrheinische Ärztekammer für Fort- und Weiterbildung (Palliativmedizin) 

 Fachbuchautor: 
- Kostrzewa/Kutzner: „Was wir noch tun können! Basale Stimulation in der Sterbebegleitung“, 

Hans Huber Verlag 2004. 
- Kostrzewa: „Palliative Pflege von Menschen mit Demenz“ Hans Huber Verl. 2007. 
- Div. Fachartikel in Pflegefachzeitschriften 

 Projektbegleiter und Organisationsberater 

 
Bitte den Betrag auf das Konto des Amb. Hospizdienstes Leine-Solling (KSN, BLZ 262 500 01, Kto. 23 887, Stichwort 
„Hospiz und Name des Seminars“) überweisen bzw. zu Beginn der Veranstaltung zahlen. Bei Absagen, die später als bis 
zum 21.06.2012 erfolgen, wird der gesamte Betrag fällig. 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Anmeldung 2013: 

 Ich melde mich verbindlich an für die Fortbildung „Sterben Menschen mit Demenz 
anders“. 

Name: ........................................................................ 

Straße:  ........................................................................ 

Ort:  ........................................................................ 

Telefon: ...................................................................... 

Email: ........................................................................ 

 

Amb. Hospizdienst Leine-Solling 

Teichstraße 18 

37154 Northeim 
 
Tel.:  05551-915833 

Fax:  05551-2640 

Email:  

Ambulanter-Hospizdienst@Leine-

Solling.de  
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